
 

   
 
 
 
 
  
 
 
 

 
   

 
 

   
   
   
   

 
   
   

 
 
 
 

  
 
  
  

 
 

 
 
 
 
  

So. 13.10.2019, 15.00 Uhr

TV Oeffingen 

LANDESLIGA Staffel 1

TSV Pfedelbach vs.  



spk-hohenlohekreis.de

Wir sind mehr als eine Bank.  
Lassen Sie sich zeigen, was uns 
von anderen unterscheidet. 

Wir freuen uns auf Sie!



 
 
 
 

 
 

 
Liebe Fans des TSV,  
sehr verehrte Gäste,  
 
ich freue mich, Sie heute zum Heimspiel 
gegen den TV Oeffingen in Pfedelbach 
begrüßen zu dürfen. Ein ganz besonderer 
Gruß gilt wie immer unseren Sponsoren. 
 
Unglaublich, durch den 2:1 Sieg über den 

VfL Nagold stehen wir im Viertelfinale des wfv-Pokals. Das Team 
hatte sich durch seine Leidenschaft und den Einsatz den Sieg 
redlich verdient. Es gilt jetzt, diese positive Erfahrung in die 
Spielrunde mitzunehmen, denn hier sind Punkte bitter notwendig. 
Es gilt den bisher schlechtesten Start in eine Landesligasaison so 
schnell wie möglich wieder auszubügeln. Noch ist nichts verloren, 
aber viel Zeit sollte man sich nicht mehr lassen. 
 
Mit dem TV Oeffingen hat man heute ein Team zu Gast, das sehr 
gut in die Runde gestartet ist und sich im oberen Tabellendrittel 
festgesetzt hat. Sicherlich keine leichte Aufgabe für unser Team, 
aber leichte Aufgaben gibt es in der Liga sowieso nicht. Trotzdem 
bin ich mir sicher, dass unser Team, mit dem bedingungslosen 
Einsatzwille und Leistungsbereitschaft nicht chancenlos ist. Es gilt 
jetzt die positive Erfahrung aus dem Pokalspiel in die Liga zu 
überführen. 
 
Ich drücke unserem Team heute die Daumen und hoffe fest auf 
Pfedelbacher Siege. 
Den Schiedsrichter der Partie, Herrn David Modro vom SV 
Leonberg/Eltingen, sowie die Linienrichter aus dem Gebiet 
Leonberg, die bei Redaktionsschluss noch nicht feststanden, darf 
ich in Pfedelbach recht herzlich begrüßen. 
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und einen fairen Spielverlauf. 



  
 
 
 

 
 
 

Liebe TSV-Fans, liebe Zuschauer, 
 
zum heutigen Landesligaspiel 
gegen den TV Oeffingen möchte 
ich Sie herzlich in Pfedelbach 
begrüßen. 
 
Ebenfalls willkommen heißen, 
möchte ich unsere Gäste, sowie 
das Schiedsrichtergespann der 
heutigen Begegnung. 
 
Leider konnten wir die Euphorie aus 
dem Pokalerfolg gegen den VfL 
Nagold im darauffolgenden 

Meisterschaftsspiel beim TSV Crailsheim nicht nutzen und 
mussten am Sonntag mit einer 4:1 Niederlage die Heimreise 
antreten. 
 
Wie in den Vorwochen kosteten uns wieder individuelle Fehler 
einen durchaus möglichen Punktgewinn. 
 
Die Mannschaft brennt darauf, endlich den ersten Saisonsieg 
einzufahren. 
 
Dazu gilt es dringend, die Unkonzentriertheiten abzustellen und 
wieder mutig und entschlossen nach vorne zu spielen. 
 
 
Euer Martin Wöhrle 
Trainer TSV Pfedelbach 



Wir sind die Spezialisten für Maschinen und Werkzeuge!

Wir bieten eine große Auswahl an Artikeln aus Ausstellungen,
Modellwechseln, Vorführgeräten usw. Nur solange der Vorrat reicht!

Unsere Öffnungszeiten: Immer Montag bis Freitag 
von 13.00 bis 17.00 Uhr 
und jeden 1. Samstag im Monat
von 08.00 bis 12.00 Uhr

WERKSVERKAUF
Direkt an der A6 - Ausfahrt Ilshofen/Wolpertshausen

Ob Handwerker oder Heimwerker, Beruf oder Hobby: Wir haben für alle Einsatz-
bereiche das passende Equipment. In Haus, Garten, Werkstatt und auf der Bau-
stelle sind Sie mit den Werkzeugen, Maschinen und Geräten von Güde immer 
bestens ausgerüstet.

Was auch immer Sie bearbeiten, montieren oder reparieren wollen: Wir statten 
Sie für jedes Projekt passend aus. Das umfangreiche Maschinen- und Werkzeugs-
ortiment, sowohl für den Profi als auch für den Heimwerker, lässt keine Wünsche 
offen.

Über unser bundes- und europaweites Netz von Händler- und Vertriebspartnern 
finden Sie uns immer auch in Ihrer Nähe. Fachkompetente Beratung, Betreuung 
und Service im Bedarfsfall gehören selbstverständlich zu unseren Leistungen. 

Maschinen und Werkzeuge für den Hand- und Heimwerker
Güde GmbH & Co. KG • Birkichstraße 6 • D-74549 Wolpertshausen
Tel.: 07904/700-0 • Fax: 07904/700-250 • info@guede.com



 
 
 
 
 
 
 
 

Pfedelbach schenkt dem TSV Crailsheim die drei Punkte 

Bei Dauerregen weichte die Heimmannschaft auf den Kunstrasenplatz neben dem Stadion aus. 
Von Anfang an gingen die Gastgeber früh drauf und ließen die Gäste nicht wirklich aus ihrer 
eigenen Hälfte kommen. Nach zehn Minuten kam dann Pfedelbach aber besser in die Partie. 
In der 13. Minute die erste Torchance für die Gäste durch einen Schuss von Kevin Schmidgall, 
der aber zur Ecke gelenkt wurde. Die Ecke kam von rechts in die Mitte und dort schoss Jens 
Schmidgall knapp rechts vorbei. Zwei Minuten später bediente Lück Krämer, doch dessen 
Schuss war zu schwach. Die Gastgeber kamen auch immer wieder vors Tor so richtig gefährlich 
wurde es aber bis dato nicht. In der 23. Minute schlug Torhüter Dennis Petrowski den Ball nach 
vorne. Dieser kam prompt zurück, doch Nico Hütter kam an den Ball. An Stelle den Ball rechts 
oder links raus zu spielen ging er aufs Tor und dachte der Torhüter kommt raus und haut den 
Ball weg. Im Nacken von Hütter war Maneth mitgegangen und spitzelte ihm mit der Fußspitze 
den Ball vom Fuß und der ging dann auch noch ins linke Eck zur schmeichelhaften 1:0 Führung. 
In der 27. Minute hatte Kaan Uzuner die Chance zum Ausgleich. Nach einem Eckball kam der 
Ball zu ihm und er schoss direkt. Der Torhüter hechtete sich nach links und hielt den Ball mit 
einer Glanzparade. Drei Minuten später verletzte sich der Unglücksrabe Nico Hütter und wurde 
durch Michael Blondowski ersetzt. Nur drei Minuten später kam Gebert an den Ball und schoss. 
Wieder tauchte der Torhüter ab und hielt den Ball. In der 42. Minute wurde dann das nächste 
Geschenk an die Gastgeber verteilt. Krämer verlor den Ball an der Außenlinie. Crailsheim spielte 
den Ball in die Spitze. Lück versuchte zu klären und rutschte dabei weg. Petrowski konnte 
zunächst noch klären. Der Ball kam aber zu dem völlig freistehenden Lehanka und der musste 
sich nur noch die Ecke aussuchen. Mit einem flachen Schuss ins rechte untere Ecke erzielte er 
die 2:0 Halbzeitführung für Crailsheim. Pfedelbach versuchte in Halbzeit zwei zum 
Anschlusstreffer zu kommen. Sie hielten die Crailsheimer vom eigenen Tor weg. In der 60. 
Minute spielte Crailsheim einen hohen Ball. Lück klärte mit dem Kopf nach rechts. Von dort kam 
der Ball flach in die Mitte und dort stand Wolf frei und schoss. Der Ball prallte vom Innenpfosten 
ins Tor zum 3:0. Nur zwei Minuten später verlor Pfedelbach den Ball im Mittelfeld. Crailsheim 
spielte einen Pass auf Maneth und der überlupfte Petrowski zum vorentscheidenden 4:0. 
Pfedelbach gelang in der 74. Minute nur noch der 1:4 Anschlusstreffer durch Michael 
Blondowski. Goran Terzic hatte sich auf rechts durchgesetzt und spielte einen Pass nach innen. 
Von hinten kam Blondowski und erzielte mit einem Flachschuss ins rechte untere Ecke das 1:4. 
Nur fünf Minuten später schoss Krämer zentral vor dem Strafraum und der Ball ging knapp am 
Tor vorbei. Kurz vor Schluss dann erneut Terzic auf Blondowski und wieder ging der Ball neben 
das Tor.  

2:3 (1:1) 



  
 
 
 
  
 
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Markus 
Schilling 

Tim 
Lück 

Julian 
Krämer 

Kaan 
Uzuner 

Sergen 
Uzuner 

Dennis 
Petrowski 

Michael 
Blondowski 
28. Min. für 
N. Hütter 

Marco 
Gebert 

Goran 
Terzic 

69. Min. für 
K. Schmidgall 

Jens 
Schmidgall 

71. K. Uzuner – Foulspiel

Kai 
Simon 

77. Min. für 
K. Uzuner 

Kevin 
Schmidgall 

Nico 
Hütter 

Philipp 
Ehrle 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
 
  
   

   
    



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
 
  
   

   
    



 
 
 
 
 
 

 

 

 
Der in der Spielrunde noch sieglose, in der Pokalrunde jedoch ungeschlagene 
TSV Pfedelbach erkämpfte sich gegen den VfL Nagold einen weiteren Sieg. 
Von Beginn an entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. In der 08. 
Spielminute hatte Pfedelbach Glück, als ein Schuss der Gäste nur an die Latte 
knallte. In der 18. Spielminute hatte sich Blondowski gekonnt von seinem 
Gegenspieler gelöst und stürmte von links auf den Keeper zu. Dieser konnte 
klären, den Abpraller rettete ein Abwehrspieler auf der Linie. Der fällige Eckball 
wurde zunächst geblockt, Sergen Uzuner versuchte es aus der 2. Reihe, sein 
Schuss ging jedoch übers Tor. Zwei Minuten die nächste Chance. Blondowski 
flankte von rechts, Nico Hütter zog aus zentraler Position direkt ab, sein Schuss 
ging jedoch übers Tor. Fünf Minuten später Glück für den TSV. Eine Flanke der 
Gäste wurde immer länger und ging am Ende nur knapp links am Tor vorbei.  
Im Gegenzug wieder Blondowski, der aus 10m abzog, der Gästekeeper konnte 
mit einem Reflex parieren. In der 41. Spielminute die Pfedelbacher Führung. 
Marco Gebert flankte von links, Julian Krämer stieg an der Fünfmetergrenze 
am Höchsten und köpfte den Ball in die Maschen.  
Nach der Pause zunächst Nagold am Drücker. Pfedelbach wurde in die 
Defensive gedrängt und konnte sich kaum aus der Umklammerung lösen. Im 
Abschluss ließen die Gäste jedoch die letzte Konsequenz vermissen, so dass 
Pfedelbach weiter die Führung verteidigen konnte. Ab der 65. Spielminute 
Pfedelbach wieder besser im Spiel. Das Spiel ging nun hin her. In der 75. 
Spielminute konnte der Gästekeeper einen Schuss von Blondowski gerade 
noch abwehren. Ehrle kam an den Ball, flankte auf Rehklau, der um eine 
Fußspitze zu spät kam. Pfedelbach verteidigte weiter wacker, das Spiel neigte 
sich dem Ende. In der 85. Spielminute Elfmeter für den TSV, nachdem Rehklau 
im Strafraum gefoult worden war. Michael Blondowski trat an, der Gästekeeper 
konnte jedoch parieren. Das Spiel ging in die Nachspielzeit. Pfedelbach 
träumte schon vom Sieg, als der Schiedsrichter nach Foul von Schilling 
plötzlich auf Elfmeter für die Gäste entschied. Der Gästespieler verwandelte 
sicher zum 1:1 Ausgleich. Pfedelbach geschockt, das Spiel ging weiter. Ein 
langer Ball auf links, Philipp Ehrle konnte mit einem Rückzieher den Ball von 
der Torauslinie wieder ins Spiel bringen, ein Gestochere im Strafraum und Nico 
Hütter kam an den Ball und spitzelte ihn rechts neben dem Pfosten in die 
Maschen. Der Jubel war grenzenlos. Kurz darauf beendete der Unparteiische 
die Partie. Pfedelbach überzeugte durch seinen Einsatz und darf nun auf einen 
weiteren Hochkaräter im Viertelfinale hoffen. 

2:1 (1:0)  



  
 
 
 
  
 
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kevin 
Schmidgall 

Markus 
Schilling 

Tim 
Lück 

Nico 
Hütter 

Julian 
Krämer 

Kaan 
Uzuner 

Sergen 
Uzuner 

Patrick 
Bauer 

Philipp 
Ehrle 

54. Min. für 
G. Terzic 

Marco 
Gebert 

Marvin 
Hilkert 

64. Min. für 
K. Schmidgall 

Michael 
Blondowski 

Goran 
Terzic 

82. K. Uzuner – Foulspiel

Marco 
Rehklau 

66. Min. für 
J. Krämer 

Matthias 
Cebulla 

90. Min. für 
M. Blondowski 90.+2 M. Schilling – Foulspiel



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
 
  
  

   
    



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
 
  
  

   
    



 
 
 
 
 
 

 

 
 
Man hatte sich viel vorgenommen und wollte endlich den ersten 
Sieg der Saison feiern. Das Spiel begann gut für den TSV. Sieben 
Minuten waren gespielt, da entschied der Unparteiische nach Foul 
an Michael Blondowski auf Elfmeter für den TSV. Der Gefoulte trat 
selbst an und verwandelte sicher zur Führung. Sieben Minuten 
später fast das 2:0. Michael Blondowski wurde von Julian Krämer 
zentral angespielt, er legte den Ball links am Torhüter vorbei 
verfehlte aber das Tor nur um Zentimeter. Auch Löchgau kam zu 
Chancen, die jedoch Torhüter Petrowski entschärfen konnte. In 
der 37. Spielminute nach Handspiel Elfmeter für die Gäste. Der 
Gästespieler verwandelte sicher. Dies gab Löchgau nochmals 
Auftrieb. In der 41. Spielminute die Führung für die Gäste. Nach 
Eckball von links köpfte der Gästestürmer den Ball ins linke 
Toreck. Bitter, so kurz vor der Pause. Nach der Pause zunächst 
ein munterer Schlagabtausch. Mit Fortdauer des Spiels wurde 
Pfedelbach immer stärker, vergab aber selbst hochkarätige 
Chancen. In der 76. Spielminute war es dann aber soweit. Nach 
Flanke von links köpft Michael Blondowski den Ball zum Ausgleich 
zwischen die Pfosten. Fast im Gegenzug jedoch die erneute 
Führung der Gäste. Nach Freistoß von rechts konnte ein Gäste-
spieler aus zweiter Reihe den Ball unter die Latte hämmern. 
Pfedelbach geschockt. In der Folgezeit wenig Höhepunkte bis 
kurz vor Schluss, als es nochmals hektisch wurde. In der 88. 
Spielminute forderten die Fans Elfmeter für den TSV, nachdem 
Goran Terzic im Strafraum unsanft vom Keeper attackiert wurde. 
Der Pfiff blieb jedoch aus. Im Gegenzug ein Solo des Gäste-
stürmers bis auf die Grundlinie, ein überlegter Pass an den 
Elfmeterpunkt und plötzlich stand es 2:4, gleichzeitig der 
Endstand. 

2:4 (1:2)  



  
 
 
 
  
 
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Matthias 
Cebulla 

Markus 
Schilling 

Nico 
Hütter 

Marvin 
Hilkert 

Julian 
Krämer 

Marco 
Gebert 

Sergen 
Uzuner 

Dennis 
Petrowski 

Kaan 
Uzuner 

60. Min. für 
P. Ehrle 

Philipp 
Ehrle 

Kevin 
Schmidgall 
61. Min. für 
M. Cebulla 

Michael 
Blondowski 

Jens 
Schmidgall 

58. P. Ehrle – Foulspiel

Goran 
Terzic 

80. Min. für 
J. Schmidgall 

65. N. Hütter – Foulspiel



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
 
  
  

   
    



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
 
  
  

   
    



  
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Tor Abwehr 



  
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Mittelfeld 

Trainer Co-Spielertainer Torwarttrainer 

Angriff 



Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.rb-hl.de

Viel hilft viel.
Unsere digitalen Leistungen:

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.



  
 
 
 
 
Das Team um Trainer 
Haris Krak hat sich zum 
Saisonziel die gleiche (5) 
oder eine bessere 
Platzierung als im 
vergangenen Jahr 
gesetzt. Im Team fand 
ein Umbruch statt. 10 
Spieler wurden durch 9 
Neuzugänge kompen-
siert.  Die Saison verlief 
seither äußerst erfolgreich. 5 Siege stehen 2 Niederlagen 
gegenüber, einmal spielte man unentschieden. 22 Tore konnten 
bisher erzielt werden, 8 Gegentore wurden kassiert.  Bester 
Torschütze im Team ist Joao Victor Schick mit 6 Treffern. Das 
Durchschnittsalter des Teams beträgt 23,77 Jahre (vgl. TSV: 
23,78).  
 
 
 
 
 



  
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
  
 

 

8. Spieltag: 

7. Spieltag: 



  
 
 
 
  
 
Tabelle nach dem 8. Spieltag: 
 

 

   
 
 
 
 
 



  
 
 
 
  
 
Die Spielpaarungen des 9. Spieltags: 
 

 
 

 
Die Spielpaarungen des 10. Spieltags: 
 

 



  
 
 
 
  
 
 

 

2:2 

3:4 

0:6 

0:1 

2:3 

1:2 

2:4 

1:4 



  
 
 
 
 
 

    

 



  
 
 
 
  

 
Torschützen intern: 

 
 

Torschützen Liga:  

  





  
 
  
 
   
  
  
 
                          Mark Uhle tippt den 9. Spieltag der Landesliga 
                          und den 9. Spieltag der Kreisliga A1 
 
 

 
 

 

1:2 

2:3 

3:0 

3:1 

2:3 

2:1 

3:2 

1:1 

1:0 

2:2 

0:1 

0:2 

1:1 

2:2 

2:0 

3:1 



  
 
 
 
 
Zur Saison 2019/20 führen wir das Torcent-Spiel weiter. 
Es kann jeder daran teilnehmen. 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Sie sind ein treuer Fan des TSV Pfedelbach? 
Sie wollen noch mehr Tore sehen? 
Sie wollen unsere Vereinsarbeit unterstützen? 
dann machen Sie mit beim TOR-CENT des TSV Pfedelbach! 

Die Fußballabteilung des TSV erhält von allen Teilnehmern dieser 
Aktion pro geschossenem Tor der ersten Mannschaft bei einem 
Pflichtspiel (Liga- / Pokalspiel) 50 Cent. Die Summe wird erstmals nach 
der Vorrunde und dann noch einmal zum Saisonende errechnet und 
eingesammelt. Die einzelnen Teilnehmer werden dann per Mail 
benachrichtigt oder direkt angesprochen. Wir hoffen auf Ihre Teilnahme. 
Anmelden können Sie sich auf unserer Homepage, per E-Mail 
(webmaster@tsv-pfedelbach.de) oder bei Heimspielen im 
Vereinsheim bei unserem Wirt Siggi. 
Ihr Name wird dann nach Einverständnis auf unserer Homepage und 
zusätzlich im Sportplatzblättle eingetragen. Anmeldungen sind jederzeit 
und auch noch während der laufenden Saison möglich. 



  
 
 
 

Aktueller Stand beim Tor-Cent (Stand 06.10.2019): 
22 Tore (11 Tore Liga + 11 Tore Pokal) = 11,00 Euro 

Teilnehmer Saison 2019/20 beim Tor-Cent des TSV Pfedelbach:  
 

   

   

   

   

   

   

   

   

   



  
 
 
 
  

Die Videos von unseren 
Spielen können im 
Nachgang im Internet 
angeschaut werden. 
PFEDZES-TV wird zu 
jedem Spiel unseres TSV 
im Anschluss an das Spiel 
die Highlights und Tore 
auf unserer Internetseite 
www.tsv-pfedelbach.de, 
auf Facebook, auf 

youtube, fupa und Instagram bereitstellen. PFEDZES-TV 
eignet sich auch Ideal als Werbeplattform für Firmen. Ihre 
Werbeanzeige kann im jeweiligen Clip vor der 
Zusammenfassung platziert werden. Sprechen Sie uns bei 
Interesse an.  



  
 
 
 
  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werden Sie Mitglied im Fußball-Förderkreis des TSV Pfedelbach! 
Infos bei Alexander Frank, Tel. 07941-969328, alexander.frank@tsv-pfedelbach.de 

 
 



Ledergasse 27 
74613 Öhringen 

www.cafe-hamballe.de 

D’r gmiadliche Dreff! 

GROSSER BIERGARTEN 

 tolle Atmosphäre
 nette Leute
 oifach amol

vorbeigugga!

* 
Herzlich willkommen 

bei Familie Schlumpberger 
  0 79 41 / 3 86 63 

seit über 25 Jahren in Öhringen

Gehören Sie zu den Menschen, die mehr vom Leben wollen? Dann nutzen Sie die Chance 
Deutsche Vermögensberatung: Bei uns verdienen Sie sich nebenbei und selbstständig 
mehrere hundert Euro im Monat dazu. Je höher Ihre Leistung,  desto höher Ihr Gewinn – 
Ihr Verdienst wird nach Provision vergütet.

Überzeugen Sie sich: Diese Tätigkeit macht Spaß und ist bei freier 
Zeiteinteilung gut mit  allem vereinbar – Sie lernen schnell, was 
Vermögensberatung bedeutet und worauf es  dabei ankommt.  
Rufen Sie uns an, damit wir uns kennenlernen. 

Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Gerald Keil

Hauptstr. 45
74629 Pfedelbach
Telefon 07941 934028
Gerald.Keil@dvag.de

Helfer gesucht: Mitarbeiter/-in 
in der Vermögensberatung.



RADLERTREFF 
Achim Rohr 

    Hauptstraße 16 – 74629 Pfedelbach 
Fon /Fax  07941 / 61085 
www.radlertreff-rohr.de 



  

 
 
 
  

Das 10.000 Euro Gewinnspiel ist seit Ende September beendet! 
Wir haben es tatsächlich geschafft das 10.000 € Gewinnspiel von 
YouSport dank eurer Hilfe zu gewinnen!!! 
Insgesamt kamen wir mit unseren Videos auf 75.931 Klicks, das 
sind 25.000 Klicks mehr als die Klicks des Zweitplatzierten BSG 
Chemie Leipzig, einem Verein aus der Regionalliga Nordost! 
Am 01.10.2019 wurden wir dann von YouSport darüber informiert, 
dass wir gewonnen haben. 
YouSport will uns nun besonders ehren und das Ganze mit Video 
und Foto begleiten. Dazu kam eine Delegation am Dienstag, den 
08.10.2019 nach Pfedelbach. Dort fand dann auch die 
Scheckübergabe statt! 
Weitere Infos dazu folgen im nächsten Sportplatzblättle… 



  
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinten von links nach rechts: Siegmund Wichmann, Jens Behrends, 
Hans-Peter Härpfer, Axel Pröllochs, Alexander Block 
Vorne von links nach rechts: Alexander Frank, Frank Herzog, Roland 
Berger, Marc Hofacker 
 

 

Sie benötigen eine Webseite für Ihre Firma, Ihren Verein oder 
Ihre Organisation? Dann sind Sie hier genau richtig: 

www.hofacker-webdesign.de 



Hinten von links nach rechts: Trainer Martin Wöhrle, 
stellvertretender Abteilungsleiter und Ausschussmitglied Marc 
Hofacker, Abteilungsleiter und Ausschussmitglied Alexander Frank, 
stellvertretender Abteilungsleiter und Ausschussmitglied Siegmund 
Wichmann, Ausschussmitglied Alexander Block, Torwarttrainer Sead 
Halilovic. 
Mitte von links nach rechts: Michael Blondowski, Jens Schmidgall, 
Matthias Rein, Nico Hütter, Kai Simon, Julian Krämer, Markus 
Schilling. 
Vorne von links nach rechts: Daniel Schmidgall, Robin Volkert, 
Gustavo Messser, Sascha Arnold, Dennis Petrowski, Kevin 
Schmidgall, Sergen Uzuner, Marco Gebert, Philipp Ehrle 



  
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinten von links nach rechts: stellvertr. Abteilungsleiter und 
Ausschussmitglied Marc Hofacker, Ausschussmitglied Alexander 
Block, stellvertr. Abteilungsleiter und Ausschussmitglied Siegmund 
Wichmann, Ausschussmitglied Jens Behrends, Abteilungsleiter und 
Ausschussmitglied Alexander Frank, Ausschussmitglied Frank 
Herzog, Trainer Björn Käpplinger. 
Mitte von links nach rechts: Tobias Püschel, Steffen Spiesmacher, 
Daniel Zenth, Theo Lederer, Mathis Lindauer, Moritz Eberhardt, 
Tobias Sailer, Nico Wölfel, Andreas Minne, Moaz Almansour. 
Vorne von links nach rechts: Julian Schweyer, Steve Ungerer, 
Daniel Schmidgall, Marcel Hofmann, Daniel Dietle, Sascha Arnold, 
Pascal Fleisch, Tim Stegmeier, Chameseddin Telmoudi, Chakrit 
Lortae. 



 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
Pfedelbach verlor sein Heimspiel gegen den FV Künzelsau. 
Vor der Partie gingen die Gäste (Tabellenzweiter) als Favorit in 
dieses Spiel. 
Künzelsau ging in der 1. Hälfte in Folge von zwei Pfedelbacher 
Abwehrfehlern in der 8. und 19. Minute durch Dechant und Gibbi 
mit 2:0 in Führung. Pfedelbach blieb am Ball und schlug in der 24. 
Minute mit einem verwandelten Foulelfmeter durch Marcel 
Oettinger zurück. 
 
Kurz nach der Halbzeit erzielte Daniel Schmidgall sogar den 2:2 
Ausgleich. Pfedelbach wollte jetzt eigentlich tiefer stehen und fing 
sich in der 49. Minute einen Konter ein, den Scharmann zur 2:3 
Führung nutzte. Vor dem gegnerischen Tor schob man immer 
wieder den Ball hin und her an Stelle zu schießen. Kurz vor 
Schluss nutzten die Gäste noch einen Konter zum 2:4 Endstand. 
Torschütze war wiederum Gibbi. 
So verlor Pfedelbach ein Spiel, das man nicht verlieren hätte 
müssen. 

2:4 (1:2)  



  
 
 
 
  
   

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Sascha 
Arnold 

Steffen 
Spiesmacher 

Mathis 
Lindauer 

Marcel 
Hofmann 

Gustavo 
Messer 

Daniel 
Schmidgall 

Marcel 
Oettinger 

Julian 
Schweyer 

66. Min. für 
R. Wilde 

Oliver 
Schöne 

73. Min. für 
T. Sailer 

Matthias 
Rein 

Rico 
Wilde 

Robin 
Volkert 

33. S. Spiesmacher - Foulspiel 

Chameseddin 
Telmoudi 

88. Min. für 
R. Volkert 

90+3. M. Hofmann - Foulspiel 

90+4. J. Schwyer - Unsportlichkeit 

Tobias 
Sailer 



 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
Gegen den noch punktlosen TSV Braunsbach hatte man sich 
einiges vorgenommen. Pfedelbach von Beginn an hellwach und 
erspielte sich schnell ein Übergewicht. Gute Chancen von Marcel 
Hofmann und Steve Ungerer blieben jedoch zunächst ungenutzt. 
In der 17. Spielminute kamen die Gäste zu Ihrer ersten Chance. 
Torhüter Arnold konnte jedoch klären. Mitte der ersten Halbzeit 
hatte Pfedelbach plötzlich einen „Hänger“, das Spiel verflachte. 
Braunsbach kam jetzt immer wieder zu Möglichkeiten. Kurz vor 
der Pause kam nochmals Farbe ins Spiel, als ein Gästespieler 
nach Tätlichkeit mit Rot vom Platz geschickt wurde. 
Zum Ende der ersten Halbzeit Pfedelbach nochmals mit Ober-
wasser, die guten Möglichkeiten wurden jedoch wiederum nicht 
genutzt. 
Die zweite Halbzeit dann Pfedelbach wieder überlegen. In der 61. 
Spielminute eine gute Möglichkeit für Marcel Hofmann, der jedoch 
am Gästekeeper scheiterte. Pfedelbach nun mit Chancen im 
Minutentakt. Das Runde wollte aber einfach nicht ins Eckige. In 
der 73. Spielminute war es dann endlich soweit. Marcel Hofmann 
wurde zentral an der Strafraumgrenze angespielt und schoss den 
Ball flach, platziert ins linke Eck. Nur drei Minuten später das 2:0. 
Eine Flanke von links köpfte Marcel Oettinger am kurzen Pfosten 
mustergültig ins kurze Eck. Das Spiel war entschieden. 
Pfedelbach blieb weiter dran, ein weiteres Tor wollte jedoch nicht 
gelingen. Kurz vor dem Ende tankte sich Marcel Oettinger durch, 
scheiterte jedoch am Keeper. Der Abpraller kam zu Steve 
Ungerer, der das Tor aus kurzer Distanz um Zentimeter verfehlte. 
Es blieb beim 2:0, am Ende ein verdienter Sieg für den TSV. 

2:0 (0:0)  



  
 
 
 
  
   

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Sascha 
Arnold 

Theo 
Lederer 

Daniel 
Schmidgall 

Mathis 
Lindauer 

Chakrit 
Lortae 

Steve 
Ungerer 

Rico 
Wilde 

Marcel 
Oettinger 

Steffen 
Spiesmacher 
46. Min. für 

R. Wilde 

Ebrima 
Jasseh 

59. Min. für 
G. Messer 

Tim 
Stegmeier 

Marcel 
Hofmann 

Gustavo 
Messer 

53. G. Messer - Foulspiel 

Tobias 
Sailer 

89. Min. für 
M. Lindauer 

86. M. Oettinger - Unsportlichkeit 

Andreas 
Minne 

92. Min. für 
E. Jasseh 



 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

Das Spiel war kaum angepfiffen, da stand es bereits 1:0 für 
unseren TSV. Marcel Öttinger nutzte eine Unachtsamkeit der 
Eutendorfer Hintermannschaft, stürmte in den Strafraum und 
vollendete eiskalt zur Führung. Nur zehn Minuten später 
entschied der Unparteiische auf Strafstoß, den wiederum Marcel 
Öttinger sicher zur 2:0 Führung verwandelte. Nur 2 Minuten später 
erneut Elfmeter, dieses Mal aber auf der anderen Seite. Auch die 
Gäste verwandelten sicher zum 2:1. Pfedelbach ließ nicht locker 
und stellte in der 19. Spielminute, erneut durch Marcel Öttinger 
den zwei-Tore-Vorsprung wieder her. In der Folgezeit ging das 
Spiel hin und her mit Chancen auf beiden Seiten. Tore wollten 
jedoch bis zur Pause keine mehr fallen.  
Nach der Pause zunächst der Anschlusstreffer der Gäste. In der 
60. Spielminute fand ein eigentlich nicht sonderlich gefährlich 
getretener Freistoß seinen Weg ins Pfedelbacher Tor. Die Antwort 
der Pfedelbacher prompt. Nur drei Minuten später. Marcel 
Öttinger wurde zentral angespielt, stürmte auf den Keeper zu, 
umspielte diesen und netzte zum 4:2. Eutendorf gab sich jedoch 
noch immer nicht geschlagen. In der 74. Spielminute der 
Anschlusstreffer der Gäste. Ballverlust im Mittelfeld, ein steiler 
Pass in die Spitze und der Gästestürmer verwandelte eiskalt. Das 
Spiel war wieder offen. Eutendorf warf nun alles nach vorne und 
drängte auf den Ausgleich. Pfedelbach, wirkte in dieser Phase 
etwas nervös und ließ die nötige Abgeklärtheit vermissen. Der 
Schiedsrichter ließ lange nachspielen und dann passierte es in 
der 95. Spielminute. Im Mittelfeld agierte man halbherzig, die 
Gäste eroberten sich den Ball gingen über links durch und 
schossen aus kurzer Distanz den Ausgleich.  
Am Ende ein unnötiger Punkteverlust für unseren TSV. 

4:4 (3:1)  



  
 
 
 
  
   

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Sascha 
Arnold 

Theo 
Lederer 

Kai 
Simon 

Mathis 
Lindauer 

Chakrit 
Lortae 

Steve 
Ungerer 

Daniel 
Schmidgall 

Marcel 
Oettinger 

Rico 
Wilde 

72. Min. für 
T. Stegmeier 

Pascal 
Fleisch 

73. Min. für 
R. Volkert 

Robin 
Volkert 

Tim 
Stegmeier 

Gustavo 
Messer 

Tobias 
Sailer 

84. Min. für 
C. Lortae 

Andreas 
Minne 

88. Min. für 
M. Oettinger 



 

         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

wünscht der 1.Mannschaft und der Reserve einen Heimsieg  
gegen den TSV Niedernhall 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
 
  
  

   
    



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Tor Trainer 

Abwehr 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Mittelfeld 

Angriff 



  
 
 
 
 

 

Die Ergebnisse des 8. Spieltags: 
 

       
 
 

 

Die Ergebnisse des 7. Spieltags: 
       

 



  
 
 
 
   
 
Die Tabelle nach dem 8. Spieltag: 
 
 

 

   
 
 
 



  
 
 
 
  
 
Die Spielpaarungen des 9. Spieltags: 
 

 
 
 

Die Spielpaarungen des 10. Spieltags: 
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 Reinigen 
 Schützen 
 Pflegen 

Die ILKA®-Problemlöser

 Dienstleistung 

 Gastronomie 

 Handwerk

 Industrie

 Handel

 KFZ

Chemisch-technische SpezialprodukteILKA®-Chemie GmbH
Danziger Str. 21 
74613 Öhringen
Tel: 07941 64688 0

Mail: post@ilka-chemie.com     Internet: www.ilka-chemie.com



  
 
 
 
 
Torschützen intern:  

 
 

Torschützen Liga:  

  

 



HOSTI GmbH • Emil-Stickel-Straße 6 • 74629 Pfedelbach • www.hosti.de

DAS Partygeschirr für DEIN Event! seit 1949

HOSTI Werksverkauf
Mi bis Fr 9.00 - 12.00 + 14.00 - 17.00 Uhr
Größere Abnahmemengen bereiten wir gerne 
für Dich vor, bitte vorbestellen unter 
Tel.: 07941 / 6092-0.

Wir freuen uns 

auf Deinen Besuch!

Entdecke ökologische und nachhaltige Produkte im 



  
 
 
 
  

  
 



 

 

 

 Postraße 83   07941 8216 
Mo und Mi 8.00 - 18.00 Uhr 
Di, Do, Fr  8.00 - 20.00 Uhr 
Sa  7.00 - 14.00 Uhr 

Du bist kreativ und ein Teamplayer? 
Dann suchen wir DICH!!! 

Öhringen 



 
 
 
 
 
 

Liebe Mitglieder und Freunde des TSV Pfedelbach,    

nachdem die nach dem Krieg erbaute Erich-Fritz-Halle den heutigen Erfordernissen 
nicht mehr entspricht, wird diese in nächster Zeit rückgebaut. Die Fest- und Turnhalle 
wurde damals mit Unterstützung der Gemeinde (vertreten durch unseren 
Altbürgermeister Erich Fritz) in einer beispielhaften Eigenleistung erstellt. In der Chronik 
unseres TSV kann man nachlesen, dass dieses Projekt zu dieser Zeit einmalig in ganz 
Baden-Württemberg war. Die Gemeinde Pfedelbach besitzt zwar mit dem Neubau der 
"Nobelgusch" eine neue Festhalle, jedoch entfallen durch den Abriss der Erich-Fritz-
Halle die Umkleideräume, Zubehörräume und Toiletten am Rasensportplatz für den 
Schul- und Vereinssport sowie das Vereinszimmer. 
Es wird daher schnellstens adäquater Ersatz benötigt. Die Gemeinde Pfedelbach unter 
der Leitung von Bürgermeister Torsten Kunkel und Bauamtsleiterin Brigitte Niesing 
unterstützen den TSV bei der Planung und Umsetzung. Wir sprechen bei diesem 
Bauprojekt von einem Gesamtkostenvolumen von über 1 Mio. Euro! Der Gemeinderat 
hat unlängst über einen Zuschuss von 736.800€ für das Bauprojekt entschieden. Fakt 
ist, dass der TSV mit ca. 250.000€ einen nicht unerheblichen Teil der Gesamtkosten 
aufbringen muss.  Ähnlich wie nach dem Kriege, werden wir einen Teil der Kosten durch 
einen sehr großen Anteil an Eigenleistung stemmen. Zusätzlich sind wir auf Spenden 
angewiesen. Aus diesem Grund bitten wir um Ihre Unterstützung. Eine vernünftige 
Vereinsarbeit, die durch das Ehrenamt geprägt ist, ist auf eine intakte Sportinfrastruktur 
angewiesen. Wir benötigen die Räumlichkeiten, um den Fußballsport ausüben zu 
können.  Wir sind zuversichtlich, dass mit Ihrer Geld- oder Sachspende das 
Bauvorhaben verwirklicht werden kann.  
   
Nun sind wir Mitglieder und Freunde des Vereins beim Neubau gefragt mitzuhelfen, 
oder den TSV finanziell zu unterstützen. Ihre Hilfe kann in verschiedenster Form 
erfolgen. Von tatkräftiger Unterstützung beim Bau, über Sachspenden für z.B. 
Baumaterial bis hin zu Geldspenden.  
Wir hoffen auf tatkräftige und finanzielle Unterstützung. Lassen Sie uns zeigen, dass auch 
ein größerer Verein zusammenhält und etwas auf die Beine stellen kann.  

 
   
   

 

Spendenkonto „Spende Neubau Umkleidekabinen“: , IBAN: DE97 6209 1800 0310 8910 00 



  
 
 
 
  
A-Junioren TSV Pfedelbach (Jahrgänge: 2001/2002) 
 

Trainer: 
 
Name Tel.Nr. E-Mail 
Denny Ott 0172 / 9625057 dennyott1993@gmail.com 
Moritz Eberhardt 0172 / 7458512 moritzeber-

hardt94@gmx.de
Marcel Hofmann 0174 / 2432205 marcelhof-

mann91@gmx.de
 
Trainingszeiten: 
 
Wochentag Uhrzeit Ort 
Dienstag 18:30 – 20:30 Uhr Kunstrasenplatz
Donnerstag 18:30 – 20:30 Uhr Kunstrasenplatz

 
Spielklasse:  A-Junioren Qualistaffel 1 
 
Zielsetzung:  Leistungsstaffel 
   Spieler weiterentwickeln 
 
 
 



  
 
 
 
  
 
B-Junioren SGM TSV Pfedelbach /  
TSV Untersteinbach (Jahrgänge: 2003/2004) 
 
Trainer: 
 
Name Tel.Nr. E-Mail 
Christian Martin 0162 / 9319654 martin74629@gmx.de
Andreas Neu 0172 / 3006350 neu-untersteinbach@t-online.de 
Manuel Schönau 0171 / 6381878 manuel.schoenau@gmx.de 

 
Trainingszeiten: 
 
Wochentag Uhrzeit Ort 
Dienstag und Freitag 18:30 - 20:00 Uhr Kunstrasenplatz

 
Spielklasse:  Qualifikationsstaffel 3 
 
Zielsetzung:  Qualifikation für Leistungsstaffel 
 
 
 



          
          
  
          
           
          
          
          
          
              
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



  
 
 
 
  
C-Jugend TSV Pfedelbach (Jahrgänge: 2005-2006) 
 

Trainer: 
 
Name Tel.Nr. E-Mail 
Engin Kisalar 0175 / 2114763 e.kisalar@gmx.de
Frank Spohn 0176 / 19790518 frankspohn@web.de
Uwe Stegmeier 0172 / 6265914 usjpstegmeier@ka-

belbw.de
Mathis Lindauer 0152 / 22631141 ebselindauer@aol.com

 
Trainingszeiten: 
 
Wochentag Uhrzeit Ort 
Montag 18:30 – 20:00 Uhr Kunstrasenplatz
Mittwoch 17:30 – 19:00 Uhr Kunstrasenplatz

 
Spielklasse:  Qualistaffel  
 
Zielsetzung:  Aufstieg Bezirksstaffel 

     
 



  
 
 
 
  
 

SGM TSV Pfedelbach/TSV Untersteinbach I – 
SGM TSV Waldbach/Dimbach 20:0 (10:0) 

 
In einer einseitigen Partie siegte die erste Mannschaft der SGM 
TSV Pfedelbach/TSV Untersteinbach gegen die SGM TSV Wald-
bach/Dimbach mit 20:0 Toren.  
 
Es spielten:  
Milo Lazina (TW), Malik Kisalar (1), Lars Klier (3), Moritz Lang, 
Max Frölich (6), Jannik Vogt (2), Simon Seiler (5), Florian Block 
(3). 
 
 



  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



  
 
 
 
  
 

VfL Mainhardt – 
SGM TSV Pfedelbach/TSV Untersteinbach II 6:4 (2:3) 

 
Beim noch ungeschlagenen Tabellenführer VfL Mainhardt zeigten 
unsere Jungs eine tolle Leistung, mussten in den letzten fünf Mi-
nuten leider noch zwei Treffer hinnehmen, so dass sie sich selbst 
nicht belohnten. Zur Halbzeit hatte das Team um die Trainer Mi-
chael Herrmann und Andreas Kurz noch mit 3.2 in Führung gele-
gen. 
 
Es spielten:  
Agah Burak, Silas Herrmann, Nick Wachter (1, Moritz Riepe, 
Dean Pillich (1), Moritz Menacher, Nico Dürr (2), Joschua Salm, 
Lukas Wecker und Nehemia Möbius 
 
 
 



 
 

     

 



  
 
 
   

 

       

            



      
          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

wünscht unseren Teams einen Sieg gegen den 
TV Oeffingen und beim TSV Kupferzell 

R.W. 

Kühlwagenverleih 
 

Telefon: 07941-606179 
 

Rüdiger Wüstholz ᐧ Adalbert-Stifter-Straße ᐧ 74629 Pfedelbach 

 



  
 
 
 
  

Am Samstag, den 19.10.2019 um 15.30 Uhr spielen 
wir mit der 1. Mannschaft auswärts im Hohenlohe-
Derby bei unserem Nachbarverein TSG Öhringen. 
Die Öhringer konnten sich in der vergangenen 
Saison am letzten Spieltag den Klassenerhalt 

sichern. In dieser Saison konnten die Öhringer erst sechs Punkte 
sammeln. Einem Sieg stehen drei Unentschieden und vier 
Niederlagen gegenüber. In der vergangenen Saison gewannen 
wir beide Derbys. Zu Hause in der Vorrunde mit 3:0 und in der 
Rückrunde in Öhringen mit 3:1. 

 
Die 2. Mannschaft spielt am Sonntag, den 
20.10.2019 um 15.00 Uhr zu Hause auf dem 
Kunstrasenplatz gegen den Aufsteiger SV 
Gailenkirchen-Gottwollshausen. 
Der Aufsteiger spielt bis jetzt eine gute Runde und 
steht momentan mit zwölf Punkten auf Platz neun 

der Tabelle. Vier Siege stehen bisher vier Niederlagen gegenüber. 
Das Torverhältnis ist mit 14:14 ausgeglichen. 
Trainiert wird die Mannschaft von Orhan Aygün. Bester 
Torschütze ist Paul Rickert mit sieben Treffern. 



Wir sind Partner 
des Sports.
Kompetent. Verlässlich.
Als Ihr kompetenter Berater vor Ort bieten 
wir Ihnen das komplette Vorsorge-Angebot 
aus einer Hand. Nutzen Sie unsere Erfahrung. 
Wir beraten Sie individuell und fair. 

Generalagentur 
Heike Lachmann
Hauptstr. 28 
74629 Pfedelbach
Telefon 07941 2241
heike.lachmann@
wuerttembergische.de

Wir wünschen dem 
TSV Pfedelbach für die 
neue Saison viel Erfolg.

Wir beraten Sie individuell und fair. 
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                                                           74613 Öhringen  ∙  Zeilbaumweg 14  ∙   

                                                           Tel. 07941 / 648980  ∙  Fax 07941 / 6489817 

           Email: rudolfschneider2@autozubehoer-schneider.de 
 

Mo – Fr  7.30 – 19.00 Uhr,  Sa  8.00 – 14.00 Uhr 
 



Stadion:
Mit 3 Hauptstellen, 39 Geschäftsstellen und
5 SB-Stellen

Plätze:
Unbegrenzt, derzeit genutzt von rund 84 Tsd. 
Kunden

Ort:
Immer und überall. Dank rund 47 Bank stellen, 
48 Geldautomaten, Online- und Mobile-
Banking mit der VR-BankingApp.

Homepage:
vb-hohenlohe.de

Vereinsfarben:
Blau-Weiß-Orange

Mitglieder:
Über 44 Tsd. Mitglieder, die zugleich Miteigen-
tümer ihrer Volksbank Hohenlohe eG sind und 
mitbestimmen, wo es langgeht.

Gegründet:
1843 als Genossenschaftsbank, die ihren
Mitgliedern gehört und nur ihnen verpfl ichtet 
ist.

Volksbank Hohenlohe eG

Banking ist wie Fußball. Wenn man
mitspielt, will man auch gewinnen.
Unser Tipp: Wechseln Sie in ein Team,
das seit über 175 Jahren gut 44 Tsd.
Mitglieder gewonnen hat.

   Wechseln Sie 
     zum besten   
       Team.

 Machen Sie es wie die Profi s:

Volksbank
Hohenlohe eG

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 




